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PROGRAMM
Süiifüug,  14.  Nuvemfüi  2009

Tonhalle  Zürich

Noömi  Nadelmann  -  Sopran

Simon  Witzig  -  Tenor

Fafüice  Raviola  -  Bariton

Contrapunto  Chor  -  Zürich

Vocalino  Chor  -  Zürich

Kinder-  und  Jugendchor  -  Horgen

Symphonisches  Orchester  Zürich
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PRC»GRjAMM

«SCHLAFT  EIN LIED ,,,»

Felix  Mendelssohn  (1809 -l  847)

Der l 14. Psfüm, op.  5 l

füt 8-s+immigen  Chor  und Otches+et

Ralph  Vaughan  Williams  (1872-1958)

Love-Sigh+ Für Boriron  und Otchesiet

(OUS «The House  of Life»), orch M.  Johns+one

John Ruiter1"1948i
Dis+on+ Lond

Für Sopton,  Chor  und Otches+et

Johannes  Brahms  (1833-1897}

Nonie,  op. 82

füt 6-s+immigen  Chor  und (>ches+et

Richürd  S+rüuss (18ö4-19z19)

Wiegenlied,  op. 41 /  l

füt Sopton  und Otches+et

PAUSE

Cürl  0rFf11895-1982)

Ccirmino  Bu+ono, Con+iones  profönoe

für Sopton,  Tenor, Barifon,  Doppelchor  und Kindetchor,

Otches+er,  2 Kloviere  und Petkussion

CARMINA  BURANA
CARl  ORFF

z

z

Programm

Samstag,  14.  November  2009

{oriüllü  !iinch

,.SCHLÄFT  EIN LIED IN ALLEN DINGEN,

DIE DA TRÄUMEN  FORT UND  FORT,

UND  DIE WELT HEBT AN  ZU SINGEN,

TRIFFST DU NUR DAS ZAUBERWORT->

lElt':HE)-'DOr.F  Fi
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KONZERTPROJEKTE

CONTRAPUNTO  CHOR

KONZERTPROJEKTE  DES CONTRAPUNTO  CHORS:

CHORFESTIVAL

zugunsien  sehbehinder+er  Menschen  in det  Driffen wel+

PoTronal: Lions Club  Henlibetg

Cün+us Chor  üus Ushgorod,  Ukraine  -  Con+ropun+o  Chür, Zutich  -

Singkteis  Henlibetg  -  Zutchet  Vokolisien

Donnets+og,  4 November  2010,  20  Ufü, Gtossmuns+et  Zütich

STAU3AT  MATER,  ANTONIN  DVORAK

S+übot Matet:  Josione  Morfut+,  Klüvier, Beo+ Döhler, Leiiung

Freikig,  19. Novembet  2010,  20  Ufü, S+. Pe+et, Zürich

INFORMATIONEN

Möchten  Sie übet  unsete  nochslen  Konzetie  ifüormiett  weföene

Senden  Sie eine E-MO:I on info@conitopun+o-chor.ch  und Sie weföen

iot+an ou+omaiisch  über unsete Ptojek+e, Aufüiffe  und Konzetie  orieniier+.

KEINE  MUSIK  OHNE  GONNER

Tro+z ireuem Publikum konnen  die hohen Kos+en iüt Noten,  Gogen  füt Solisien  und Otches+et-

musifür,  Soolmieten  usw. nich+ fülein  dutch  die Mi+gliederbeiitoge  det  Songetinnen  und Sönget

sowie  dutch  die Billelvetköuie  gedeck+  weföen.  Un+etstüizen  Sie den Conttopun+o  Chor  mi+

einem  Jofüesbemog ob CHF 50.-  (jutis+ische Petsonen  ob CHF 100.-i Als Gönnet  kommen Sie
in den Genuss  von Konzet+kot+en  zum hülben  Preis bei ollen unseten  Konzetien  wit  +eservieren

unseren Gönnem  zudem  immet  die besten Korten.  Füt weitete  Informo+ionen  kontokiieten  Sie biffe

Ftau Corolo  Wai+s iinfo@confropun+o-chot.ch)

Konrovetbindung'  PC 80-79092-8,  Conftopun+o  Chor, 8000  ßJtich

www.contrapunfo-chor.ch

Herzlichen  Dank - Anonymos

- Ar+ephifö  S+ihung

- Cofüisetie  Teuschet, Zt3tich

- Kanfonsschule  Enge, Zütich-Enge

- No+enpunkl,  Zt3tich

- föt-gtophics  AG,  Klo+en

- Sou+er Copy,  Ziirich

- Gönnet  des Conhopunfo  Chors
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««SCHLAFT  EIN LIED ...»

EICHENDORFF

DOS zen+tfüe Bild vom schföfenden  Lied im Gedich+  iiWünschelru+ei'  (1835)  von

JoseF Fteihen  von Eichendorff ziehJ sich wie  ein tolet  Foden  dutch  unset ok+uelles

o Konzertprogtomm,  dos wir  aus Anföss  des 50.  Gebur+s+oges  unsetes Chorlei+ets

'., ' Beat  Dahler  zusommengesrell+ hüben.  Auch für den Jubiföt  sind Lieder in den

a letzten fünf Jofüzehn+en omniprösent gewesen - wir in+erpre+ieren Liedet ubet
No+ionfüs+olz,  die Liebe, Trouet, Fteihei+, ubet  einschföfende  Kindet  und übet

- ' - - J Frühling,  Bouemorbeit,  Tovemen  und die Liebe. Die olitestomen+arischen  Psfümen

Dovids  sind die fühe.sfen  ubetliefet+en  Liedet. Det von Felix Mendelssohn  komponiet+e  l l4.  Psolm

is+ ein Pteislied  des gesom+en  Volkes Isroel, dos im hymnischen  Lobpreis  sein eigenes  Schicksfü

bes+oun+ und besing+  DOS wuch+ige  Wetk  en+hölf wedet  Atien  noch Reziio+ive und wird  in fülen

Sö+zen vom Chortuiti  ge+rogen,  zum Teil in Ach+siimmigkeii.

Rülph Voughon  Willioms'  Song Love Sigh+ von 1Q03  en+stammt dem Liedzyklus  «The House  of Life»,

det  OUl sechs Sonneien  des Moler-Poe+en  Don+e Gofüiel  Rosseiti betuhl  Dos romonrische  kutze

Lied s+eck+ vollet  Übenoschungen  -  es isl komponiet+  wie  eine kleine  Opet.

DOS Lied Dis+onf Lond von John Ruffet +tögt den Un+etti+el '!A Ptoyet  for Fteedom»  und en+stond

l990,  noch dem FOII det Betlinet  Mouet.  Es wutde  inspiriet+  von der Freilüssung  des st3düfrifö-

nischen Freihei+skömpfets  Nelson  Mondefö.  Die Nönie  von Johonnes Btahms  is+ hingegen ein

Ttouetgesüng.  Brohms  vet+onie 1880/81  Schillets  Gedichf,  ols ein Freund gestorben  wor. Brohms

'tNonie»  verfüei+el  eine sonFte und vetsöhnliche  S+immung, ouch in den Texizeilen  «Auch dos

Schone  muss s+etben» oder  'iSiehe,  do weinen  die Göffet»  -  dos Klogelied  ist ganz  in Dur-Tono+1en

gehfü+en. Denn dos Schone  ho+ die Möglichkei+,  nach seinem iföischen  Ende in det Kuns}

wei+etzuleben.  Btohms'  Nt5nie  wu+de  l 8fü  in det  Tonholle  Zü+ich utouFgefuhri  und von Brohms

höchs+petsönlich  dirigieti.

Dos Wiegenlied  von Richafö  S+tüuss s+eh+ für die beruhigende  Wirkung  von Musik.  Höhepunk+

des Konzet+obends  is+ die Cormino  Butono  von Corl (tff,  bosierend  ouf miffeföl+etlichen  Liedem

OUS Niederbeuten.  Füt dos Monumen+füwetk  von 193ö  erhfü+en wir  Un+etst(iizung  vom Vocfüino

Chor  OllS Zürich  und dem Kindet-  und Jugendchor det  Musikschule Horgen

Cfüis+ion Nünlisf
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l NOjMI  NADELMANN  - SOPRAN  Noämi  Nodelmann  slomtm  ous einet  Zütchet  Küns+let-

fömilie.  Sie obsofüierie  ifüe Gesongsousbildung  ün der Indiona  Universi1y/Blooming+on  bei Cotol

Smi+h und moch+e ihr Debut  in LO Bofüme  in Venedig.  Es folgten  Engogemen+s  on det  Volksopet

Wien,  det Sfao+sopet  /Vfünchen  und det  Komischen  Opet  Betlin («Lo Tiovio+o» und «Lucio di

lommetmoot»).  In det  «lusiigen  Wifwe»  begeisfet+e  Noömi  Nodelmonn  uniet Ftanz  Welset-Mösf

om Zütchet  Opemhous  Publikum und Ptesse. Noch  det  etfolgteichen  «Ttovia+o» (wieder  mii

Welset-Mösi}  süng  sie om Zürcher  Opernhous  die Rosolinde  ous «Die Fledetmous»  un+et Nikolous

%moncour+.  Noämi  Nodelmonn  is+ heu+e on zohlreichen  in+emoiionfüen  Opemfüjusem  und in

bedeutenden  Konzet+sfüen  Eutopas  sowie  als gesuch+e (to+oriensönge+in  zu höten.

2 SIMON  WITZIG  -  TENOR  Der Zuger  Tenor Simon Wi+zig  siudiet+e bei POUI S+einer und

Sco+ Weir  on det  Musikhochschule  Zt3tich und schloss mi+ det  Konzet+teife  und dem Opemdiplom

ob. Er wor  Mi+glied  des Schweizet  Opemsiudios  Biel und führte seine S+udien on det  Hochschule

det  Küns+e Bem weiter.  Als Konzet+sönget  is+ et immet  wiedet  mi+ divetsen  Evongelis+enpor+ien

und romon+ischen  Lied- und Oto+orienwetken,  u.0. ouch im Rohmen des Luceme Fes+ivfüs 07, det

Zutchet  Musikfes+spiele  08 odet  der in+. Bachfeste  SH 09,  zu höten.  Auf  det  Bühne vetkötpette

det  lytische  Tenor bisweilen  Fenondo  (Cosi  fön +ufre), Eccli+ico (il mondo dello lunoi  Allted

lFledetmous)  u o. und ist ols Nüchsies  ols Bomikoy  iZigeunetbaton)  zu etleben

3 FABRICE  RAVIOLA  - BARITON  Det Genfet  Bori+on Fofüice  Roviofö  sfüdier+e Gesong  on

det  Musikhochschule  Wien  bei Geföofö  Kofüy  und Etik Weföo.  Nach  Abschluss  det  S+udien

eföiell  et sein etstes Engogemeni  ons Grond  Tfüö+re  de Gerfüve  fut die Ptoduk+ion  von Ptokofiew's

«Liebe zu den füei Otongen».  Wei+ete  Vetpflich+ungen  führren den jungen  Sönge+  on die Theo+et

von Non+es, %g,  Budopesf,  London,  Modrid,  Lissobon,  Lousonne  und Zutich,  wo  et ouch

Mitglied  des iniemofionfüen  Opetns+udios  wor. Neben  der  Opet  ho+ et ouch eine  Vorliebe  Iüt

Otoiorien  und Liedet. Im Rohmen det Expo 98 in Lissobon  nohm et on det  Wel+utauffüfüung  det

Opet  «The White  Rüven» von Philip GlOSS und Bob Wilson  +eil
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4 BEAT  DÄHLER  -  GESAMTLEITUNG  Beo+ Döhlet  (" l959)  s+udietie  am Konsetvü+orium

Zütich  Otgel  bei Etich Vollenwyder  und an der  Akodemie  füt Schul- und Kirchenmusik  Luzem mi+

HüuptFach  Dirigieten  bei Alois  Koch. Sei+ 2008  ist et  füs Kirchenmusiket  in det  teFormiet+en Kirche

Zollikon  +ö+ig. Mi+ dem Con+rüpun+o  Chor  ha+ et  zohlreiche  Eigenkomposi+ionen  utoufgefüfüt,

dttun+et  die Li+onei «Jono» füt Sopron,  Chor  und Otchesier,  die «Heine-Liedet»  füt Chor  occoppello

und «The heovens  obove»  für Solis+en, Chor  und (tches+et.

5 CONTAPUNTO  CHOR  Der 1987  gegtiindefe  Conlrcipun+o  Chor  hot sich spezialisiet+  ouf

englische Werke des 19./20.  Johföundet+s  -  Rfüph Vöughon  Willioms'  An+ikriegskonia+e  Dono

nobis pocem,  John Rurtets Moss  oF +he Chilfüen  odet  dos Requiem  von Herbett  Howells.  Et ho+ die

drei S+udio-CDs «English Pori Songs» 12000), «English Cfüisfmos  Corols»  (2002) und «Ciiies  ond

Londscopes»  12009) oulgenommen. Geme  übenuschf  der Choi  ouch mi+ selien gehöt+en  Vetsionen

befönn+er  Wetke:  DO!) Foutä-Requiem  in det  Llr-Vetsion  von 1893,  dos Deu+sche Requiem  von

Btohms  mi+ vieföandiget  Klovietbegleifüng  und Rossinis Pe+ite Messe  Solennelle  mif Klaviet  und

Hürmonium  Am Zütchet  Chorfes+ivol  2005  wuföe  det Cün+topun+o  Chor  mit dem Bestprodiko+

«vorzüglich»  ousgezeichne+.

JClaudio  Bolli, Annomaiie Conlieni, Mefüunissü  Dewji, Denise Feller, Nicola Fieldet,  Angela Fisföer, Elisofülh Gutlnet,

Daniöle  Gros,  Nicole  Hirzel,  Kolhtitino  Kovari,  Cfüislino  Meier,  Giselo  Neumiinn,  Pelra  Schöb,  lilo  Shann,  Anne+le  S+iitii,  Chatloffle

Wündeler  Alt  Annette  Blume,  Anfüeo  Btäm,  Mtxto  Coloma,  Bellina  Dahler,  Gisela  Fon+ome,  Nicole  Gorini,  Anfüea  Horlenbach,

ludilh  Hauens+eir5  POölO Hoffmonn,  Htinnti  Luginbiihl,  he:a:  Miillet,  Milena  MunS+, Nad=  Pie1tübon5  Annemttie  Slahel,  ChTiSline

Sleiner,  Claudiü  Sutdtnünn,  Külinkü  Tiüb,  Belsy  Vaia,  Vivianne  Visschets,  COTOIO WOllS,  Agnes  Wiedemonn

Tenor  Johonnes  Belort,  Jona+tion  Bennell,  Ätmhias  Guggisfütg,  Kosptit  Gysel,  Daniel  Herz,  Ctiris+ian  Nunlisl,  Wfülei  Temperli,

JOn ThO(S+einsen  ß3;ss  AdTiOn  BäChi,  Niek  BergbOet,  ThOmoS Besl, StiSO JeZeTnikl  EnZO Marlinelli,  10aChlm  Piisler,  Mürtin  Schmid,

Isaiic  Schwabacher,  %ul  Sleimen,  Mtxkus  Sleinet,  Michael  lllrich,  Thomos  Wefü+
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VOCALINO  CHOR Der in Zürich-Enge  beheimofe+e  Vocolino  Clossic  Pop JOZZ Chor  sing+ sei+

1993  uniet  det  Lei+ung von Beo+ Döhlet.  Höhepunk+e  det  bishetigen  Konzetltö+igkei+  woren  dos

Deu+sche Requiem  von Btohms,  die Nelsonmesse  von Joseph Hoydn  ITonhfüle),  die C-Moll-Messe

von Mozart  (Tonhfüle) und die Opet  Otfeo  ed Euridice  VOn  Cfüis+oph  Willibald  Gluck  (S+. Pe+et).

Auch in den Sponen JOZZ, Pop und Gospel ho+ det  Vocolino divetse  Ptojek+e refüisiet+. Viele

det  Anongemen+s  s+ommen OUS det  Fedet  von Beoi Dohlet.  DOS «Beotles  Revivol» wot  einet  det

gonz  gtossen  Erfolge.  Wei+ete  Highlighfs  woren  dos  Jubilt'umskonzett  «Numbet  Ones»  und

dos  Musicfü-Ptojeki  «Office  Opeto+ions».  Dank  professionellet  Regie und Choreogtofie  sind viele

Vocfüino-Konzet+e  jeweils  nich+ ncn fut die Ofüen,  sondem  ouch fut die Augen  ein besondetet

Genuss.

%  Bealtice  Ammann, ursula Bochmann, Adnenne Beck, Clautlia Born, Rulh Bmssel, Biirbtxa Classen, Mehrunisso Dewji,
Alessanfüa  Di Giollontirdo,  Annemaiie  Diehl,  Anito  Eisenring,  Biigille  Fischer,  Eliü Fuster  Rius, Ka+hiin  Gootltill,  Istibelle  Hen

Wollmatket,  Dogmtit  Hug,  Filomeno  Ktieser,  Stephünie  Kaiset,  Deniz  Klonle,  Anna  lting,  Ru+h Möchler,  Mtirianno  Ma+his,  Cltiudia

Motl,  Stxoh  Münsl,  HeWi  Oesch,  SleTanie  Osimilz,  Nicole  Schwyzer,  Silvona  SlJonio,  Anne-Laure  S+einmelz,  Vereno  Wolser,

Eva Wyllenbach-Wiirgler,  Mtitiii  Ziibelkü-Kryl,  Ani+o  Zollet  Alt  Iris Bfü+iswiler,  Mojo  Baumgartner,  Ctiroline  Brunner+  RuL+imünn,

Külhrin  Dellantonio,  Susann  Eichenberger,  Degi  F00TO, leonnerle  %hn  lu+z, Susi Har+münn,  Doris  Hegelschweiler,  Ca+herine

Heufürget,  Sandtti  HoTer, Erikü  Kiieser,  Mona  Kremet,  Evelyne  Kufü-Frei,  Satiine  Kiihnel,  Moni!o  Landoll,  Sibylle  Melliger,  Sophie

Müller,  Angelü  Murei,  Eslher  Nellen,  lolando  NyIeler,  Leno Ro+hfüchs,  Nutia  Rolhfüchs,  Elsbelh  Schürmann,  Yvonne  Schwaiz,

Agnes  Senn,  liinine  Slrefül,  Angelo  Taddeo,  Yvonne  Tschfüä+  J  %ns  Bülmer,  Georges  Griinöoum,Jean-1ocques  Hossmann,

Thomas Kellerhals, ffitkus  Kriiffli, SleTon Kürzi, Thomas Lüem, Ove Mtilhiosen, Pelet Mtilhis, lukas Meyer, HOT(Y Oesch, Peler
W(ildner  F  TObiat  Bangerter,  Ku+l KelleT, Peleü MauteT,  Eü:C Misselwilz,  Jürg PulTer, RalT Reichle,  Mor+in  SChm1112, Pe+eT SpOtTi
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KINDER-  UND  JUGENDCHOR  HORGEN  Zutzei+  singen  50 Kindet  im Kindet-  und Jugend-

chor  det  Musikschule  Horgen,  der l976  gegtünde+  wutde.  w:e  in den meis+en Kinder-  und

Jugendchöten  singen  mehrhei+lich  Mödchen.  Wöchen+liche  Ptoben,  Konzet+e,  Loger und Aufüilte

ollet  Atl  prägen  dos ok+ive Witken  des Chores.  2007  und 2008 hüi det  Jugendchor  om Schwei-

zetischen  Kindet-  und Jugendchorfes+ivfü in Zürich  und Schoffhousen +eilgenommen.  Füt 2010
sind lJ.CI.  folgende  Ak+ivilt'+en gepfönt:  Mihhirkung  beim «ln+etna+ionfü Chiis+mos  Singing»  in

Horgen;  Urauffühtung  des Musicfüs  «Tor zum Himmel»  von Beo+ Döhlet;  Schlusskonzet+  mi+ Musicfüs

und «Lieblings-Songs».  Sei+ Hetbs+ 200ö  lieg+ die Lei+ung bei der  Sopronistin,  Gesongspödogogin

und Kan+orin Cristina  Morugg,  Beo+ Döhlet  wirk+ OIS Konepe+iior  mit. Ctisiino  Mttugg  s+udier+e

Kirchen-,  Schulmusik  und Sologesong  und bilde+ sich am Licfüenbetget  Ins+i+u+ in Dorms+od+ in

S+immphysiologie  weiier.

Safüina  Amonn,  Tonja  Bordill,  Na+füie  Bemasconi,  Norzin  Bhusetshong,  leo  Camenzind,  Chaima  Curiger,  Yösmin  Dodgson,  Stibtiiiü

Füssler,  lenniTer  Ferreira,  Eleonora  Giusliniiini,  Aline  Gügnial,  Nalhalie  Gognial,  Ninü  GtaT,  EII  Hew,  Fianziska  Hunziker,  Sarah

föyrilz,  Lindii  Lehmann,  kinii  Mödtt,  Fmnziska  Morget,  %lticia  Morget,  Kimi  Nicketson,  Nicole  Nicketson,  Chon+ell  OberdorTer,

föia  Pezu+lo,  Rohel  Richenfürger,  Madleina  RyFfel, Atunü  Siiesseli,  Melanie  St6ut»1i, Refücca  Swobofüi,  Linda  Vogel,  Stetre  Vonk,

Aylin  Worlmann,  Tiizü  Widmer,  Davina  Zogjoni
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SYMPHONISCHES  ORCHESTER  ZÜRICH  Dos Symphonische  Otches+et  Zütich  (S-O-Z) is+ sei+

19fü  im Zürchet  Musikleben  prösenl  Bosis seinet  Ak+ivi+ö+en bilde+ die Konzet+teihe  im Grossen

Tonhüllesool  Zütich.  Seine  vielFöliigen  Afügoben  vetwirklich+  dos S-O-Z mi+ Bese+zungen  vom

Kommerorchesier  bis zum gtossen  Symphonieorchestet.  Zohlreiche  Aufüi+te in det  ganzen  Schweiz

wie  zum Beispiel  Opernauffufüungen  in der  Arena  von Avenches  odet  Weihnoch+sgafö  in Flims

weföen  dutch  erfolgreiche  Ausföndsoufüi+te  wie  eine  China-Toumee  bereichet+.  DOS Repet+oire  des

Orches+ets  reich+ von der Kfössik ubet  die Romon+ik bis hin zu Crossovet  und zohlteichen  Utouf-

iüfüungen  der  Musik  unsetet  Zeil.  Sei+ det  Soison 2007/08  wirkt  det  Zütchet  Cfüis+of  Eschet  OIS

Dirigent.

JOSIANE  MARFURT  - KLAVIER Die Schweizer Pianis+in Josione Matfür+ geWOnn

betei+s ols Dteizehniofüige beim schweizerischen Jugendmusikweltbewetb einen
l Preis mi+ Auszeichnung. Konzet+- und Solis+endiplom  in Zürich  (2005, «hetvono-

gend») und München 12007i, bis 2009  Solokfösse von Hometo Ftoncesch in Zütich
und Abschluss  üls Musikpödogogin

ARTA  ARNICANA  -  KLAVIER  Arfo Amicono  wu+de  in eine  Musiketfömilie  geboren

und s+omm+ ous Lettfönd. Sie gob  ifü etstes Rezi+ül mi+ dteizehn  Jofüen.  De+zei+ s+udiet+

sie in Zütich  in det  Solokfösse  von Hometo  Ftoncesch.

Konzertmeister  Rotietl Zimünsky   luri Drole, %ulo Ctislino Novoa Diezig, Huai Cui, Saori Eckle, Joonna Tschopp,
Guskwo de Freitüs, Debomh Ess %  Andieüs Kaefer, Änila Zeller-Grolimund, Susana OsunaMefündez, Esföe+ Rolhs,

Ktilharinü Sacco, 0190 Niklikino Viola Iwono Schubet+, Gelrud Moll, Gttlinde Mute, Daphne Unsekl, %scüle Btem 
Alain  Doury,  Arlelle  Dummlh   Alexündtu  Cebünica,  Belly O+lei Flöte Anka Gngo, Belly Oller Oboe Renalo Bizzoilo,

Rico Zela p  Robert Wfüket K)%  Fides Aul der Maur, From;ois Thutneysen kyB%l  Btigit+e Leulenegger,
Szabolcs Ku+hi KonlmTogo+l Älessandto Domele  Llrs Ingoltl, Jessico Fvossiird, %ns Bergslröm d  Chvis+oph
Luchsingei, Wemer Eberle, Mtirkus Grfü  Raphael Slaub, Roget Doldl, Thomos Mosimonn %  Mihoela Despo,
%nagio Ktxtimouzi,  Samuel Miiller, Rusltin Mutko Pafüe  Felix Ebetle  Johünna Büer

 l
;  ;;  -;
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1 FDeelrix11M4enPds:llsms,ohOnp.B;1rtholdy

D[] Ismel ous Ägypten zog, düs HüUS lakobs üUS dem fremden

Londe, do wtird ludo sein Heiligfüm, Ismel seine Heris«haff.

D[IS Meet süh und floh, derloföün wondte sith zuiütk.

Die Berge hüpffen wie die Lömme5 die Hügel wie die jungen

Sehtife.

WüS wüi dir, du Meer, tföss du flohest, und du loidon,

düss du dirh zuiiirkwond+est? Ihr Beige, düss ihr hiipftet

wie die Lämmet, ihi Hügel, wie die jungen S«hüfe?

Vor dem Henn bebfe die Erde, vor dem Goffe Jükübs,

dei den Fels wündelte in Wüssersee und die S+eine in

Wüsseförunnen.

Dü Ismel ous Ägypfen zog, düs H[IUS lükobs üUS dem

fiemden Lünde, dü word lutfö sein Heiligfüm, Ismel seine

Herrs<hoft. Hüllelujü: Singefdem Hetrn in Ewigkeit.

2 R((Lüolpvhe Vs:guhgfh)%n Willmms
When do I see fhee müs+, beloved one?

When in föe lightfhe spirits üf mine eyes

Befoie thy faee, Their ü1fö5 solemnize
The worship of fhüt Love Through fhee müde known?

Or when in the dusk hours, (we fwo olone)

Close-kissed and eloquentofstill ieplies

Thy twilight-hidden glimmeting visüge lies,

And my soul only sees fhy soul its own?

0 love- my love: if I no mote should see Thyself,

nor on +he eorrh the shüdow of thee,

Nor imtige of föine eyes in ony spring,

How then should sound upon Life's tförkening slope

The groundwhirl üf föe perished leüves of Hope

The wind üf Deofö's imperishüble wing? (Rossefö)

3 JDoisht:nRtuLff;n'd

I see ü disföni lond: itshines so dear. Sometimes itseems so for,

somefimes so neüt. Come, join fogeThet, föke the dus§ roüd; Help

one ünoTher: shüre the heüvy loüd. The jüumey  moy be long: no

end in sight; There nmy be hills to rlimb, or giünts to fight But ff

yüu'll tüke my hond, we'll wolk fögethet +'wüid +he lünd of

fieedom.l heür föe distontson: itfills The oir.l hea+ it, deep ünd

sttong, iise up in pmyer: O Lord, we are mony; help us To be one.

Heol our divisions: Letthy will be done.l know the fime will rome

when wür musf «eüse: Atime of Tiuth ünd love, o time of peü«e.

The people «ry, 'How long fill üll fhe wodd ain ioin the song of
freedom.' I tourh ü disfönf hünd ünd feel its glow, The hünd I hoped

W[15 fhete: üt losfl know. Swords into ploughshmes: ain itoll «ome

frue? Friends ouf of sfmngets: storr with me ond you. I see ünothe+

time, ünothei plore where we rün fül be one, one human m«e. The

wülls will mel+ owoy, we'll rome together on +he tföy offreedom.

4 Johünnes Brühms:Nönie

Auth dos S«höne muss s+erben! Düs Mensrhen und Göffer

bezwinget, Ni«hf die eheme Brust iümt es des shlgisföen Ieus.
Einmol nui erweithte die Liebe den Seha+tenbehetrs«het,

Und ün der S«hwelle norh, sfieng, rief et zurii«k sein Gesrhenk.

Nirht stillfXlpmodite dem srhönen Knüben die Wunde,

Die in den zieili«hen Leib gmusüm dei Ebet geiitzt.

Ni«ht eneitetden göfflirhen Held die unsteibli«he MuTte+,

Wonn er, üm sköis«hen Türfollend, sein Srhirksol efüllt.

Aber sie steigt üllS dem Mee+ mif üllen Töthtem des Nereus,

Und die Kföge hebt ün um den verhenlithten Sohn.

Siehe! Dü weinen die Gö+fer, es weinen die Göfönnen nlle,

Doss tfös S«höne vergeht, düll düs Vollkommene stiföt.

Aurh ein Kföglied zu sein im Mund det Geliebten, isf henli«h,

Denn tfös Gemeine gehfkfönglos zum Orkus hinob. (Srhiller)
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5 ::;::üuss
Tiiiume, tröume, du mein süsses Leben,

Von dem Himmel, der die Blumen bringf.

Bliifen srhimmem tfö, die leben

Von dem Lied, düs deine Muffet singf.

Tröume, ffiiiime, Knospe meiner Sorgen,

Vün dem Tage, da die Blume spross;

Von dem hellen Bliitenmotgen,

Dü dein Seelrhen sirh der Welt etsehloss.

Tiiiume, hiiume, Blüfe meinei Liebe,

Von dei sfillen, von der heilgen Norht,

Do die Blume seinet Liebe

Diese Welt zum Himmel mir germxht.

6 ((aa:lmoinrüffBurüna

1805 fand mon im Kloster Benediktbeuren eine PergamenThand-

srhrift miT ungeföhr 200 Texten üus dem11./12. 1ohrhundert. Auf
dei Grundlüge det Ueder ous Benediktbeuten komponiene ürff

'1936 seine «Corminü Bumno». Et srhüfft tfömit Tongebilde mit 24

Bilde+n des Mi+felülfers. Seine Auswühl umfüssf eine weite Spünne

von Themen: die Werhselhafögkeit von Glürk und Wohlstond, die

Flürhfigkeit des Lebens, die Fieude iibe+ die Rürkkehi des Frühlings

sowie die Genüsse und Geführen von Ttinken, Vfülerei, Glii«ksspiel

und WollusT.

1. O Fortunü: In einem gtossflii«higen Einleifüngsrhot wird die

föunenhofte Sehirksülsgöfön Fortunü besungen. Die Vorloge hietzu

lieferte eine Miniafüt üUS det klöstetlirhen Hündsrmift, in wel«het

tfös Glii<ksmd/Wel+enmd dei Forfünü übgebildetist

2. Fortune pföngo vulnero («Die Wunden, die Forfuna srhlugi+):

In einem weiteren Chot meldetsi«h ein Opfer der unbeierhenbüien

Göfön zu Wort, iemünd, dei dtnths Dtehen von Fotfünüs Glfü:ksmd
von oben norh unten fiillt.

ERSTER TEIL

lii Beginn dey Gesänge sfehf die föteinisrhe tobpteisiing des

Frühlings (3-5) sowie, in Mitfelho«hdeufs«h, dei Nofür und det

Daseinsfreude ofö dem Feld (6-1ü).

3. Vetis letü füries («Fiühlings hei+eres Gesirhh+): Det Winier ist

vorbei, die Blumen beginnen zu blühen und üurh die Uebe etwht.

4. Omnfö sol fempemt («Die Sonne mtirht ülles milfü+): Der Ftühling

erneuerfölles, wei in dei Liebe tieu ist, wird vün Forfüna belohnf.

5. Erre grofüm («Sieh, der Holde+i): Dei Friihling bringf die Freuden

zuiü«k. Auffordeiung zum Leben und Lieben.

6. Tünz

7. Floief sifün («Det Wold griint++): Mein Geselle ist weggeriffen,irh

hobe Sehnsurhf, wer wiid mirh lieben?

8. Chmmer, gip die vorwe mir («Kmme5 gib die Fürbe mir++): Um

meine Wüngen mt zu mnlen und den Mönnetn zu gefüllen.

9. Reie («Reigen++): Komm, Geselle,ieh erwarte di«h so seh+, süsse+

Mund, kümm und mürh mirh gesund.

10. Were diu weilt olle min («Wäie die Welf gonz mir+»): Wenn mir

die günze Welt gehöien wütde, irh wütde sie fümen lüssen, wenn

die Königin von Englünd in meinen Armen liegen wDtde.

IWEITERTEIL

Det zweife Teil («ln Tübemü+») enthfüt Ftess- und Süuilieder und

erzöhltvon irdisrhen Genüssen ous der Sithf des Abfs von Cutünien

(=S<hlümffenlünd) (13-l4lgefüsstingioteskeSologesönge,

wie det Vügünten-Gesang (l1) oder tfös Lied «ivom gebm+enen

S«hwon» (12).

1l. Esfunns in+etius («Glühend in mip+):lrh gesell mirh zum Lüs+et,

stnl'i Tugend und Heil will irh Sinneslust und ith will meinem Leib

giiffü:h fün.

12. Olim fö«us roluemm («Der gebmtene Srhwün singh+): Ein

Sföwon, de+ geko«ht wiid, höumtvom Sföwimmen üuf Seen und

Fliegen und beklogt sirh, tföss er jetzf übei dem Feuer gebmten wird

und so srhwürz und üig vetbmnnt wiid.

13. Ego sum übbos («lrh bin dei Abh+): Det «Abt des Srhfötoffen-

londs++.

14. In föbernü quündo sumus («tWenn wii in dei S«henke sihen++):

Spielen, ttinken,liederli<h leben... keinerfütrhtei den Tod. Alle

hinken ohne Ründ und Band
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DRITTER TEIl

Der leTzte Teil ist det Liebe in ihren vielföltigen Ersföeinungsförmen

gewidme+. Die beiden Untembteilungen sind überfitelt mit <our

d'ümouis+i (15-23) und itBlonzifloi ef Helenü+i (24). Blünziflor,

eine Heldin dei alTftanzösisthen Ritteisage, wird mit dei sthönen

Heleno verglirhen, die den hojonisrhen Krieg üuslösfe.

15.Amüivofötundique («Amorfliegtiibemll»):1iinglingeund

lüngferlein finden sirh, zum Gliirk, denn ein Leben ohne Liebe ist

ein «biffer Din(p+.

16. Dies, nox ef ümnia («Tag, Na«ht und Alles»): I«h leide untet

Liebessrhmetz, weine +üusend Mül, dein Herz ist aus Eis. Dutth

einen Kuss wiird irh wieder lebendig.

l7. Sfefit puelfö («Sfönd tfö ein Miigdelein»): Ein Miid«hen in rotem,

knistemdem Hemd, wie eine Rose, im Anflih shohlt und ihi Mund

blüht. Eifü

18. Cirai meü pectoro («ln meinem Herzen sind viele Sefözet++):...

weil du so sföiin bist, deine Augen leurhten, ith hab mir

vü+genommen,  ihre lungfemsrhoff Fesseln zu enftiegeln.

19. Si puet rum puellulü («Wenn Knübe und Mägdeleim+):...

im Kiimmerlein selig beisümmen sind, dann wöths+ die Liebe und es

beginnT ein sthamloses, Spiel mit Gliedetn, Atmen, Lippen.

20. Veni, veni, venias («Kümm, kümm, komm!+i): Sthön istdein

Gesi«ht, de+ S«himmer deiner Augen, die Fle«hten deinet Hüüre, Du

Allersdiöns+e!

2L In huitinü («Untentsrhiedem+): Srhüm vs. Liebendes Vetföngen.

22. Tempus es1 iüeundum («Lieblirh ist die Ieit»):lrh bliihe und

etgliihe von eine+ neuen Liebe. Im Frühling erwaföt die Lusf. Ith bin

ein Mödrhen.

23. Dul<issime («Süssestei+»): Du Siissester, günz dir etgeb i<h mi«h

24. Ave formosissimü («Heil dir, S«höns+e»): hofögelobte lungfrüu,

Rose der Welt!

25. O Foöno: Eine Wiedeföolung des Eingongsrhores O forfüno

iundet dos Wetk üb.
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Weil  sich  das  Leben  nicht  immer  an  unsere  Pläne  hält:  Vorsorgen  mit

der  Nummer  1.  Was  immer  die  Zukunft  für  Uberraschungen  bringt:  Wer

frühzeitig  mit  Swiss  Life  investiert  und  vorsorgt,  ist  für  alle  Ffüe  bereit.

Unsere  Spezialisten  erarbeiten  für  Sie  Vorsorge-  und  Anlagelösungen,  die

genau  auf  Ihr  Alter,  Ihre  Bedürfnisse  und  Ihr  füsikoprofil  abgestimmt  sind.

Wenden  Sie  sich  an  die  Nummer  1. Telefon  0848  841  000.  www.swisslife.ch

SwissLife
Bereit  för  die  Zukunft.



Heizöl l Benzin i Diesel l Schmiermittel  I AVIA Karte

Oberdorfstrasse  32l8820  Wädenswil
Tel. 044 783 93 00l  www.avia-huerlimann.ch liniiiii  hviilii  /iymaiuaa.


